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2. Die Eintragungen und Löſchungen von Pfandrechten an Grundſtücken
im Jahr 1906 .

( Vgl . Band XXIII , Jahrgang 1906 , Nr . 14, S. 197 . . )

1. Die Eintragungen von Pfandrechten .

Im Jahr 1906 betrug die Zahl der Eintragungen im gangen Lande 46 239 , von welchen

nach dem Beruf des Eigentümers der belaſteten Grundſtücke ( des Schuldners ) 18 361 oder

39, / auf Land - und Forſtwirte , 20 567 oder 44,5 % auf Gewerbe - , Handel - und Verkehr⸗

treibende , 6153 ( 13,3 ° ) auf Perfonen , die Landwirtſchaft und Gewerbe ufw. zugleich betreiben ,

und 1158 ( 2, / ) auf ſonſtige Berufstätige und Berufsloſe eutfielen .

Der Kapitalbetrag der unterpfändlichen Geſamtbelaſtung belief ſich auf 275 635000 Ab;

davon entfallen auf Qand - und Forſtwirte 35761000 Ao ( 13,0 ° ) , auf Gewerbe , Handel - und

Verkehrtreibende 212011000 Mo ( 76,9 ) , auf Perſonen , die Landwirtſchaft und Gewerbe uſw .

zugleich betreiben , 14 106 000 / (5,1 %) und auf ſonſtige Perfonen 18757000 M ( 5,0 ° ) .
Tiber vier Fünftel aller Cinträge ( 84,2 h ) entfallen ſomit auf die beiden erſtgenannten Be -

rufsgruppen , in welche ſich dieſelben ungefähr hälftig teilen . Von dem Kapitalbetrag der neuen

Pfandlaſten tommen aber alein über drei Viertel ( 76,9 %) auf die Gruppe der Gewerbe , Handel -

und Verkehrtreibenden , während die Land⸗ und Forſtwirte nur durch 13,0 % derſelben belaſtet

erſcheinen . Dementſprechend iſt der durchſchnittliche Betrag eines Eintrags , welcher

fich im allgemeinen auf 5961 /b berechnet , bei der Gruppe der ſonſtigen Berufstätigen und Berufs -

lofen mit 11880 / am höchſten ; bei den Gewerbe - Handel⸗ und Verkehrtreibenden beträgt der⸗

ſelbe 10 308 Mo, bei den Perſonen , die Landwirtſchaft und Gewerbe uſw . nebeneinander betreiben ,

2293 / und am wenigſten bei den Land⸗ und Forſtwirten mit 1948 Mb.

Die folgende Überſicht veranſchaulicht die Pfandeinträge des Jahres 1906 nach dem

Rechtsgrund der Forderung ( der Entſtehungsurſache der Schuld ) :
$ - (Și s \ f skih

Rechtsgrund der Forderung : Wſent i Ae oè

ANOT PARTISI R . TELLei 18 290 39,5 161169 000 %/ 58,5
Kaufſchillinge für Grundſtücke . . . 21774 47,1 76 426 000 M 27,7

Erbgleichſtellungsgeld ~ . 1 918 4,2 6169 000 A 2,2

Richterliches Urteil E 882 1,9 1 544 000 / 0,6

Sonſtiger Rechtsgrunddd . . 3375 $ 3 80 . 827 000 M 11,0

Bufjammen . . . 46 289 100,0 275 635 000 Æ 100,o0 .

Hinſichtlich des Rechtsgrunds der Forderungen überwiegen der Zahl der Einträge nach bei

weitem die Kaufſchillinge für Grundſtücke , welche beinahe die Hälfte ( 47,1/J ) aller Einträge ausmachen ;
die Darlehensforderungen fommen mit 39,5 "h. erft an zweiter Stelle . Dem Kapitalbetrag der

neubegründeten Pfandrechte nach ſtehen dagegen die Darlehensforderungen mit faſt drei Fünftel der

Geſamtbelaſtung ( 58,5 / ) obenan , während die Kaufſchillinge für Grundſtücke nur über ein Viertel

( 27,/ ) der Pfandſumme ausmachen . Die Erbgleichſtellungsgelder ſind mit 2,2%éĩ an den neuen

Pfandlaſten beteiligt , und auf die Pfandforderungen infolge richterlichen Urteils und ſonſtigen Rechts⸗

grunds kommen 0,86 bezw. 11, %. , Der durchſchnittliche Betrag eines Eintrags

berechnet ſich bei den Darlehen auf 8812 Mb, Kaufſchillingen für Grundſtücke auf 3510 Mo,

Erbgleichſtellungsgeldern auf 3216 AM0, Forderungen infolge richterlichen Urteils auf 17514

und bei den ſonſtigen Forderungen auf 8986 Mb.

2. Die Löſchungen von Pfandrechten .

Im Jahr 1906 wurden 55 013 Pfandrechte gelöſcht oder deren Forderungsbetrag gemindert

(Teillöſchungen ) . 52 528 ( 95,5 //j ) dieſer Löſchungen erfolgten auf Bewilligung des Gläubigers
nach Antrag des Grundſtückeigentümers ( Schuldners ) , 2485 ( 4,5 öĩ) auf Grund von Zwangsver —

ſteigerungsverfahren nach Anordnung des Vollſtreckungsgerichts .
Die Löſchungsſumme belief ſich auf 193 566 000 / ; auf beſondere Bewilligung

wurden 179 220000 / ( 92, %) , auf richterliche Verfügung 14346000 AM (7,4 o )

gelöſcht . Der durchſchnittliche Betrag einer Löſchung berechnet ſich demnach im allge —

meinen auf 3519 Mb, bei den Löſchungen auf beſondere Bewilligung auf 3412 M, bei denjenigen

auf Anordnung des Vollſtreckungsgerichts auf 5773 M.

Nach dem Beruf des Eigentümers der entlaſteten Grundſtücke ( des Schuldners ) kamen

vow den Löſchungen 26052 ( 47,40 ) mit 32170000 / ( 16 , / ) auf Land - und Forſtwirte ,
20 521 (87,3 ) mit 141151000 M ( 72,9 °l ) auf Gewerbe⸗ , Handel - und Verkehrtreibende , 7082

( 12 , %%) mit 10077 000 / (5,2 ° ) auf Perjonen , die Landwirtſchaft und Gewerbe uſw . zugleich

betreiben , und 1358 ( 2,4 %) mit 10168000 / ( 5 , %) auf ſonſtige Berufstätige und Berufsloſe .10
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Die Löſchungen verteilen ſich ſomit auf die vier Berufsgruppen nach Zahl und Betrag im großen

und ganzen ähnlich wie die Eintragungen . Obgleich aber der Anteil der Gewerbes , Handel - und

Verkehrtreibenden an der Löſchungsſumme über ſieben Zehntel ( 72 , %) ausmacht , iſt die Beteiligung

dieſer Berufsgruppe an den Löſchungen im Hinblick auf deren Anteil an der Eintragsſumme am

ungünſtigſten , da ſie hinter letzterem um 4,0 % zurückbleibt, während die drei übrigen Berufsgruppen

an den Löſchungen prozentual ſtärker beteiligt ſind als an den Eintragungen . Der durchſchnitt —

liche Betrag einer Löſchung beziffert fich bei den Berufsgruppen in der im vorhergehenden

Abſatz eingehaltenen Reihenfolge auf 1235 Mb, 6878 Mb, 1423 b und 7487 Mo.

Die nachſtehende Überſicht bringt die Löſchungen nach dem Rechtsgrund der Forde —

rung ( der ſeinerzeitigen Entſtehungsurſache der Schuld ) :
& Zahl der Löſchunge

dapi

Rechtsgrund der Forderung : Sapt ſch ES aaa oh

AEE a aa a a e o 15 384 27,9 91 674000 Æ 47,4

Kaufſchilling für Grundſtücke - 30 820 56,0 65 714000 M 33,9

Erbgleichſtellungsgelld 3561 6,5 9 664 000 M 5,0

Ricdtertihes Urteil . = . : 2 229 4,0 2774 000 A4 1,4

Sonſtiger Rechtsgrund . 3069 5,6 28 740 000 M 12,3

Bujammen . 55 013 100,0 1983 566 000 % 100,0 .

Bei den Löſchungen überwiegen die Kaufſchillinge für Grundſtücke der Bahl , die Darlehen

dagegen dem Kapitalbetrag nach . Die Zahl der gelöſchten oder hinſichtlich des Forderungsbetrags

geminderten Pfandrechte für Liegenſchaftskaufſchillinge umfaßt allein beinahe drei Fünftel ( 56,0 °/o)

aller Löſchungen und deren Kapitalbetrag über ein Drittel ( 33 , %) der Geſamtlöſchungsſumme . Mehr

ala ein Viertel (27,9 %¼) der Löſchungseinträge unb fajt die Hälfte ( 47 , ¼) der gelöſchten

Pfandſumme kommen auf Darlehensforderungen ; Erbgleichſtellungsgelder ſind mit 5,0 oi

Forderungen infolge richterlichen Urteils und ſonſtigen Rechtsgrunds mit 1,4 bezw. 12,3 éan der

hypothekariſchen Entlaſtung beteiligt . Der Durchſchnittsbetrag einer Löſchung iſt mit

7735 Mb am gröğten bei den Forderungen ſonſtigen Rechtsgrunds , dann folgen die Darlehen mit

5978 J , die Erbgleichſtellungsgelder mit 2714 , die Liegenſchaftskaufſchillinge mit 2132 M

und ſchließlich die Forderungen infolge richterlichen Urteils mit 1245 Mo.

3. Vergleichung der Eintragungen und Löſchungen von Pfandrechten .

Erſt die gegenſeitige Vergleichung und ie daraus fich ergebende Bu - oder Abnahme der

liegenſchaftlichen Verſchuldung läßt die weſentliche Bedeutung der Pfandeinträge und Löſchungen

klar hervortreten . Die nachſtehende Überſicht veranſchaulicht dieſes Ergebnis durch die im Jahr

1906 vollzogenen Buchungen hinſichtlich des Kapitalbetrags der Pfandforderungen .
Bu- (-+) oder Nb-

iia dar go
Eintragungen Leſchungen

M M. M

Maerban EED Kee 275 635 000 193 566 000 - + 82069 000

Nah dem Beruf des Eigentümers (Schuldners ) .
A A a a E E E A a oa NE I 35 761 000 82 170 000 + 3591000

Gewerbe⸗ , Handel - und Verkehrtreibende . . . 212 011 000 141 151 000 + 70 860 000

Perſonen , die Landwirtſchaft und Gewerbe uſw .

zugleich E E n r a a AO 14 106 000 10 077 000 + 4029000

Sonſtige Perſonen 18 757 000 10 168 000 + 8589000

Nah dem Rechtsgrund der Forderung .
E a o D a T 161 169 000 91 674 000 - + 69495 000

Kaufſchilling für Grundſtücke 76 426 000 65 714 000 + 10712 000

Erbgleichſtellungsgeldd . . .
6 169 000 9 664 000 — 8495000

Richterliches Urteiin . E 1 544 000 2774 000 = -1 280 000

Sonſtiger Rechtsgru - o 30 327 000 28 740 000 + 6587000 .

Der hypothekariſch geſicherte Schuldenſtand des Großherzogtums hat ſomit im Jahr 1906

eine Vermehrung um 82 069 000 / erfahren (abgeſehen von den Mündel⸗ und Rechnerpfand⸗

rechten). Von dieſer Vermehrung kommen über aht Zehntel ( 70860000 Mo oder 86,3 h )

auf die Gewerbe⸗ , Handel und Verkehrtreibenden , die Land - umd Forſtwirte ſind nur mit 4,4 y, die

Perſonen , welche Landwirtſchaft und Gewerbe uſw . nebeneinander betreiben , mit 4,0 /½ und die

ſonſtigen Berufstätigen und Berufsloſen mit 4,4 ) / , daran beteiligt . Die Vergleichung der Ein⸗

tragungen und Löſchungen nach dem Rechtsgrund der Forderung zeigt , daß im Jahr 1906

an Erbgleichſtellungsgeldern 3,5 Millionen Mark und an Forderungen auf richterliches Urteil 1 ,

Millionen Mark mehr gelöſcht als eingetragen wurden , während die hypothekariſch geſicherten

Darlehensforderungen eine Zunahme um mehr als 69 Millionen Mark und die Pfandforderungen

an Kaufſchillingen und ſonſtigen Rechtsgrunds eine ſolche von 10 , bezw . 6,6 Millionen Mart aufweiſen .

Karlsruhe. — Drud der C. g. Mi ller ſchenHoſbuchdruckerei.
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